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COGNAC  J . MICHEL , MAINZ
und sämtliche Xdqueure Heugasse 5

HOTEL REGINAStadtbekannt fDr
feinste Küche.

DINERS u. SOU ERS
sur commande.

Wiesbadener Bade - Blaff
Kur- und Fremdenliste.

Erscheint täglich; Sonntags : Hauptliste der anwesenden fremden.
Bezugspreis (einschl. Amtsblatt) : für das Jahr Mk. 35.—, für das Vierteljahr
Mk. 10.50, für einen Monat Mk. 3.50 für Selbstabholer, frei Haus Mk. 45.—,
Mk. 14.—, Mk. 5.—. Einzelne Nummer mit der Kur-Hauptliste Mk. 1. ,

mit der Tagesfremdenliste und dem Kurhausprogramm 50 Pfg.
Schrift - und Geschäftsleitung pemspr . Nr. 3690.

----- Organ der Stadtverwaltung
mit der Frei-Beilage (für die Stadtausgabe)

„Amtsblatt der Stadt Wiesbaden “.
Anieigenpreise für Wiesbaden und Vororte : Die 40 mm breite Petitzeile 80 Pfg«»
die 84 mm breite Reklamezeile Mk. 3.—, die 84 mm breite Reklamezeile an Vor-»
zugsplätzen Mk 4.—, bei einmaliger Anzeige die 40 mm breite Petitzeile Mk. 1.—»
für auswärts Mk. 2. - Mk. 4.—, Mk. 5.— bezw. Mk. 2.50. Anzeigenannahme bti
10 Uhr vormittags. Für Aufnahme an bestimmt vorgeschriebenen Tagen wird

■. —- keine Gewähr übernommen . - - -
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Aus dem Kurhaus.
Abschieds-Abend Winderstein.

Heule Samstag findet abends 8 Uhr im Abonnement
Abschieds -Abend des Herrn Hofrats Professor Hans

*inderstein ein Symphoniekonzert unter dessen Leitung
^att . Der Solist des Abends , Herr Konzertmeister
braneis E. Aränyi wird das Violinkonzert von Max

j ßf uch zum Vortrage bringen.

Kunstnachrichten aus Wiesbaden.
. — Schrekers „Schatzgräber“ in der Staatsoper. Die
Pr oben zu der neuen Oper „Der Schatzgräber “ sind so
^eit gefördert worden , dass die Erstaufführung des
^enso schwierigen wie interessanten Werkes voraus-
S|chtlich Mitte Januar in Szene gehen kann.

— „Christelflein “ im Staatstheater . Hans Pfitzners
"Per „Das Christelfleiin “, die morgen Sonntag ihre Erst¬
aufführung im Staatstheater erlebt , ist wie folgt besetzt:
’’Pas Elflein “ Therese Müller -Reichel , „Das Christ-
Mädchen“ Hanna Müller -Rudolph , „Trautchen “ Helga
Reimers, „Tannengreis “ Alexander Nosalewicz , „Knecht-
sprecht " Alexander Kipnis , „Herr von Gumpach“

| pr>tz Mechler , , ,Frieder “ Ludwig Roffmann , „Franz“
Mer Lordmann , „Jochen “ Heinrich Schorn , „Dorfarzt“
t*ans Berrihöft . Die musikalische Leitung hat Arthur
Mher die szenische Eduard Mebus . Die Tänze sind

IMi Paula Kochanowska einstudiert . Die technisch-
| Morative Einrichtung besorgte Theodor Schleim , die
. Einrichtung der Trachten Georg Geyer . Da die Erst¬
aufführung bereits ausverkauft ist , wurde die erste

' Wiederholung des Werkes bereits für kommenden
Mnstag angesetzt . Der Komponist wird diese Auf-
Ehrung selbst dirigieren.

Das Neueste aus Wiesbaden.
— Rhein- und Taunusklub. Die Dekorierungsfeier

fand unter grosser Beteiligung in dem Saal des Winter¬
gartens statt , es konnten 99 Wanderfreunde , die sämt¬
liche vorgeschriebenen Wanderungen in diesem Jahre
ordnungsgemäß mitgemacht haben , ausgezeichnet
werden . Die reichhaltige : VortragSfolge unter Mit¬
wirkung einiger Solisten und der Gesangsabteilung des
Klubs hatte in allen Teilen reichen Beifall gefunden.

Sport.
Kurze Notizen . Dpr deutsche Botschafter in Kom, Herr

v. iieerenberg - Gossler,  langjähriges Mitglied des
Hamburger Kerinklubs , ist dem italienischen Jockeyklub bei¬
getreten . — Die deutschen Eisseh .iiejlauf-
Meisterschaften  kommen am 15. und 16. Januar auf
dem Lietzensee in Charlottenburg zum. Austrag . — Aus
Russland kommt die Nachricht, -dass der russische Schach¬
meister Salwe  in hohem .Alter gestorben ist . Salve
war Teilnehmer an vielen internationalen Turnieren,

Literatur, Wissenschaft und Kunst.
— Deutschlands Rekord in Nobelpreisen. Anlässlich

der Nobelpreisfeierlichkeiten erinnern die schwedischen

BACHARACH
4 WEBERGASSE 4

PELZE
Silberfüchse Blaufüchse Kreuzfüchse

Breitschwanz -, Nutria -, Bisam-
Mäntel

Zeitungen daran , dass während der -20 Jahre seit der
Stiftung ungefähr 12 Millionen Kronen verteilt wurden.
Jede Prämie betrug durchschnittlich 140 000 Kronen.
In den 20 Jahren wurden 101 Belohnungen verteilt,
darunter an Deutschland 23, Frankreich 20, England 9.
Schweiz 8, Amerika und Schweden 6, Dänemark und
Holland 5, Italien und Belgien 4, Österreich 3, Nor¬
wegen , Russland und Spanien je 2, Schottland und
Indien je 1. Vier Frauen haben Nobelpreise erhalten.
38 der Preisträger sind gestorben.

— Deutsche Gelehrte und Künstler in Spanien.
W . T . B. meidet aus Madrid : Professor Dr . Lexer-
Freiburg , Chirurg , der der Universität Saragossa einen
mehrtägigen Besuch abgestattet hatte , hielt vor der
hiesigen medizinischen Fakultät einen Vortrag mit
operativen Demonstrationen und wird noch das Gebiet
der organischen Transplantationen behandeln . Die
Presse zollt Lexer begeisterte Anerkennung . — . ln
Anwesenheit der königlichen Familie fand in der Oper
eine von einer deutschen Truppe veranstaltete Auf¬
führung der „Walküre “ statt , die nach dem Urteil der
gesamten Presse die hervorragendste von allen bisher
hier gebotenen war.

— Im Märchenland ^ betitelt .sich die neue Nummvr'
der „Leipziger Illustrierten . Zeitung " (Verlag J . J . Weber ),
die ganz echt weihnachtlichen Kinschlag hat . ln . wunder¬
voller Ausstattung geradezu entzückend illustriert erscheint
das Heft, , an dem auch Erwachsene ihre helle Freude haben
können . Namhafte Schriftsteller haben eine grosse Zahl
Originalbeiträge geliefert , wir nennen nur Ludwig Fulda,
Elisabeth Dauthendey , Wilhelm Lobsien : Max Jungnickel,
Walter Stanstriim , Schmidtbonn , Gabriel Reuter . Den
Kindern wird hier an Märchen das Beste geboten . Wert¬
volle. Beiträge bekannter Literarhistoriker über die Geschichte
und Psychologie des Märchens ergänzen den Inhalt . Das
Heft kann wirklich . ein Ereignis auf dem. weihnachtlichen
Büchermarkt , genannt werden . Der Preis ist nur 6 Mark.
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Im Residenztheater
gelten am Donnerstag abend Mitglieder des Landes-

! Katers in Darm stadt  Sudermanns „Ehre “,
s Als ich vor zwanzig Jahren kampflustig in einem

!yerti ner  Literaturblatt mit einem Aufsatz „Sudermanns
tFfall “ gegen den Dichter Sturm lief, schrieb mir Viktor
mthgen aus vollem Herzen eine Gratulation , die mit

,.etl  Worten schloss : im übrigen , den werden Sie nicht
h°ten, dessen Stücke überleben Sie . Blüthgen wird
^ht behalten ; der Erfolg der „Ehre “ war hier geradezu
Mspiellos . Das scheint mir für das weitere Bühnen-

j der Sudermannschen Dramen doch bezeichnend.
[j L> Werden nicht untergehen trotz Expressionismus und
Judaismus , schon gar nicht , wenn man sie mit gutem
'Hall auffrischt . Intendant Hartung hat , wie man es

|4ch seiner Darmstädter Neueinstudierung der „Ehre“
. konnte , Sudermann „neu entdeckt “, als er dies
Ij^ k einfach — im Kostüm der achtziger Jahre ; spielen
u 8®- Man sah die Modebilder von anno dazumal,

■v°rte die Menschen von damals und . . . glaubte ihnen,
Instand sie . Das Kostüm schlug die Brücke . Die Be-
j^ Ptung stimmt , auch hier unterschlug man dreissig
l̂ re und Hess sich von dem glänzenden unüber-
^°8enen Bühnentechniker Sudermann wieder narren.

Ie gesagt , der Erfolg war beispiellos.
Hie Darstellung stand auf guter Höhe . Die Künstler

s>hd unter straffer Regie , das merkt man angenehm,
l^ üglich aufeinander eingespielt . Vorderhaus und
Unterhaus war gleich gut vertreten . Dem Robert gab
«fr Kuliseih  Herz und Blut , man glaubte dem

testen die Seelenqual . Seinen guten Engel , den edel-
t̂ rtlden Grafen Trast spielte Herr Harprecht  vor-

und natürlich , Fräulein Horn  liess als Leönore
In seiner Über-I% j weise wahre Herzenstörie hören.

treibung bot Herr Schneider  doch einen amüsanten
Typ des Überkorrekten . Mit schlichter Natürlichkeit
spielten Frau Car Isen  und Herr Jurgas  das Ehe¬
paar Heinecke , echte Verdorbenheit zeigten als Mitglieder
der Familie die Damen Meissner und Gothe  und
Herr La n ghei  n z . M.-W.

Kurhaus.
In einem von Herrn Musikdirektor Schu rieht

geleiteten Symphoniekonzert  am Donnerstag
spielte Herr Francis E . Aränyi,  der neu heran¬
gezogene Konzertmeister des Kurorchesters , das Violin¬
konzert von Tschaikowsky . Der junge Künstler erwies
darin seine bedeutend entwickelte Technik , hervor¬
ragende Sicherheit auf dem Griffbrett und meisterliche
Beherrschung des Bogens in allen Abstufungen . Die
nicht alltäglichen Schwierigkeiten des umfangreichen
Werke wurden , . gelegentliche Trübungen abgerechnet,
mit selbstverständlicher Leichtigkeit bewältigt . In der
Kantilene erfreute Herr Aränyi durch weiche , schmelzende
Tongebung . Die ganze Art seines Vortrages , die Ein¬
stellung auf die Idee und Gefühlswelt des Komponisten
bezeugten auch die gute musikalische Bildung und den
geläuterten Geschmack des Künstlers . Die zahlreiche
Zuhörerschaft bereitete ihm wie auch dem Kurorchester
für seine Darbietungen (Ouvertüre zur „verkauften
Braut “ von Smetana und die symphonische Dichtung
„Tasso “ von Liszt ) herzlichen und nachhaltigen Beifall.

_ ' N.

Galerie Banger.
Die Kunstausstellung in der Luisenstrasse führt

wieder einige Wiesbadener Maler vor , unter ihnen den

Grafen von der Goltz,  der hier zum ersten Male
mit einer grösseren Kollektion an die Öffentlichkeit tritt.
Der deutsche Wald ist sein Revier , dessen Idylle und
Schönheit er mit Eifer studiert . Vielleicht ist der
Künstler zu gewissenhaft , er will nichts unterschlagen,
nichts hinzudichten , •das gibt einzelnen Bildern etwas
Trockenes , Hartes , etwas Nüchternes ; dass er dichten
kann und die Stimmung unterm Himmelsdom erfühlt,
beweisen einige reife Winterlandschaften und das farblich
reizvolle Bildchen Rosengarten . Auch ein guter Tier¬
maler ist er , eine grosse Anzahl Studien zeigen die
grosse Gewissenhaftigkeit und die Liebe zu seiner
Kunst . Es ist zweifellos , dass seine Bilder viel Freunde
finden werden.

Viel Freude machen die Bilder von Gässl.  Ge
lungerte Köpfe , besonders der Sepp aus Schliersee,
fallen angenehm auf . Der geniale Zug .ist da zü spüren.
Gesunder Sinn für Farben . Böttiger  kommt uns
expressionistisch . Schade , das ist nicht sein Reich.
Der frühere Böttiger war stärker , persönlicher . Mit
dieser Farbenorgie , sonst ist in tlein Stilleben nichts zu
erkennen , ist er nur Mitläufer , der in der Schar der
Stürmer und Dränger verschwindet . Werndl,  wohl
ein Münchener , hält doch noch ein wenig auf Formen.
Nur ist er wieder farblich trocken , Dagegen sehe mau
unsern Völcker.  Sein Stilleben ist prachtvoll.
Warm , farblich , eindrucksvoll . Das Bild sagt viel, ' es
hält den Blick fest . Auch ein echter M u 1o t hängt hier.
Eine Schneerandschaft . Unendlich stark in der
Stimmung , tiefer Winterschlaf , Wuchtig im sicheren
Ausdruck . Jeder Streich sitzt . Ein Bild , das man liebt.
Auf Voigts  Herbstflora möchte ich noch hinweisen.
Das Bild , ganz mit lila Farbenzauber erfüllt ist in der
Stimmung äusserst fein . M.-W.

18. f« <

S vom6- *

Billiger als Frachtgut und schneller als Eilaut!
Regelmäßiger Eilfuhrdiensf Wiesbaden, Mainz und zurück.

Abfahrt täglich ; Von Mainz 9 Uhr vorm., Rheinallee 21. Von Wiesbaden 3.30 nachm ., Nikolasstr. 5.

I. RETTENMAYER , Wiesbaden,
Nikolasstrasse 5. Tel. : 12, 115, 124, 242, 6611. Mainz , Rheinallee 21. Tel. 860
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Nachmittags -Konzert.
4—5 i/2 Uhr . 605. Abonnements-Konzen,

Städtisches Kurorchester
Leitung : Herr Konzertmeister Wilhelm Wolf.

I Ouvertüre zu . Boccaccio * . . . i - V. Suppe
2 '. Hellafest aus „König -kinder “ . . K. Humperdinck
Z. Hexentänze , Walzer . . - . • - J - Lanner
4. Spanischer Tanz aus „Der Tribut

von Zamora “ . Oh. Gouuod
5 . Ouvertüre zu „Bruder Lustig “ . 8 . Wagner
6 Duett . . Mendelssohn
T.  Fantasie aus „Lohengrin “ . . - Bich. Wagner

Abends 8 Uhr im Abonnement im grossen Saale:

Abschiedskonzert
des Herrn Hotrats, Professor Hans Windersteln.

Solist : Herr Francis E. Aränyi , (Violine ).

Vortragsfolge:
1. Ouvertüre zu „Egmont “ . . . .
2.  Konzert für Violine mit Orchester

I. Allegro moderato.
II . Adagio.

III . Finale.
3.  Tod und Verklärung , symphonische

Dichtung . . . - - -
4 . Ouvertüre zur Oper „Tannhäuser“

L . v . Beethoven
M. Bruch

R. Sü-auss
K. Wagner

Staats - Theater.
Samstag , den 18. Dezember.
Aufgehobenes Abonnement.

König Wichteimann
Ein Weihnachtsmärchen in 5 Bildern von Maria Melchers.

Musik von Werner Wemheuer.
In Szene gesetzt von Eduard Mebus.

1. Bild : „Im Forsthaus “.
2. und 3. Bild : „ Im Wunderschloss -.

4 . Bild : „In Christkinds Werkstatt “. ,
5. Bild : „Vom Himmel hoch — da komm’ ich h« r

Schlussbild : „Fröhliche Weihnacht “.

2. Bild:

3. Bild:

4. Bild:

Anfang 6 Uhr.

Vorkommende Tänze:  .
„Blumenelfen “ (12 Tänzerinnen ), „Feuerkobo '
(8 Tänzerinnen ) und Ludwig Dürrer. -
„Schmetterlinge “, Hildegard Salzmann , Else Mond0,,
und 8 Tänzerinnen , „Wassergeister -Reigen
Tänzerinnen ).
„Puppentanz “ (6 Kinder ).

Ende 8 •/, 0*

Sonntag , 7 Uhr : Zum ersten Male : „ Das Christel ^ ®*1*
Abonnement C.

m

Jeder Fremde liest das - Badeblatt*

Im Weihnachtsverkauf
vorteilhafte Angebote
in allen Abteilungen

I. Hertz
m/  Langgasse 20

Damen-Konfektion
Seidenwaren
Kleiderstoffe

DRESDNERBANK
_i

Umwechslung
fremder Geldsorten.# Ausführung aller

bankmässigen Geschäfte.
Annahme von Börsen-' \ —Jf  I \ Lh»  i i«*®» 8 \ N "T I i \ Auszahlungen

Aufträgen . OA  auf Grund von* . . . ^VlIlT6 !mStF 3886 34  Greditbriefen u. Giroularnoten.
***TalefonanaoMP «»« Mir Fernwerkehf . Wr, 5300 , SSOi, S8Ö2, 5903 , 5804-, für Stadtvarteahr : Hr, 5905 , B908 , 6807 . LSCŜ SZVS^

Lederwaren
und

** «:* » » # ®S * t * ®* *

Jtarnent äschert
Berlbeutel
Schm uck leasten
' ühküaten

©ross ® Burgsts *. 1© riakon-Etuis

Elegante und praktische Weihnachts- Geschenke
für Damen und Herren

Kofferhaus

12 Schaufenster
etc.

fiesuchstasc .hen
Ledery Urtel
Manicures
Nähbeutel
Schreibkästen

et

Zigarren - Etuis
Portemonnaies
Schreib mappen
Meise - Necessaires
Kragen -Kasten

etc.

Brieftasche n
Banknot entaschen
Akten - Mappen
Heise - Wecker
Krawatten - Kasl eJ

etc.
Auf Damen- und Besudistasdien 20 °/o Rabatt.

Elegante Pelzneuheiten.
Bier stude

Pilsner Urquell
POTHS

Burgstrasse

Langgasse 7
Telefon 6465

Weinrestaurant
Erstklass . Küche s Rheing . Qewäch^
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„MAXIM“
uebergosse 8.

Vornehmer Abendaufenthalt
Treifpunm der eleganten(Dell.

930

Vergesst die hungernden
— - Vögel nicht! =

Eesidenz-Theater.
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Tel 5953 Bärenklause Tel. 5953
BMrenstrasse 6

Vornehmste Weindiele Wiesbadens
= Williams Jazz Band

929 __ l >ir . Kmmy Peters . , Paul Freudenberg. _ Streng reelle Bedienung . — zivne

1̂ 1 3 S C O t t C TELEPHON 1» 61
. a -Do, . .. AntrATiflhmBr Familien - Aufenthalt.

Direktor : Norbert Kapferei
Fernsprecher 49.

Samstag , den 18 Dez. 1920
, Nachmittags 8 Uhr.

Halbe Preise.
PMerchens Mondfahrt.

Ein Märchen spiel in 7 Bildern
von Gerdt von Bassewitz.

Musik von Clemens Schmalstich.
abends 7 Uhr.

l >er öorf - CarHS « .
Musikalischer Schwank in einem
Vorspiel und 2 Akten von Carl

Frey und Toni Thoms.
Musik von Toni Thoms,

Spielleitung : Oberspielleiter
Eduard Bätz.

Musikalische Leitung : Kapell¬
meister Paul Freudenberg.

HOTEL „PRINZ NICOLAS'
VORNEHMES RESTAURANT
DINER - U. SOUPERKONZERTE

NICOLASSTRASSE 29 31.

Hut- und Pelzhaus 0
ADOLF SCHIFFE«
Kirdigasse 43 Wiesbaden Lara*»'5'

ritiusplatz 1
Moderneste Weincliele American Bar

eden Abend Origirtal - American DAZZ - BAND.

Angenehmer Familien -Aufenthalt.
Geschäftsführerin : Fr . Käthe Kuffl ,m ert*

Neues vom Tage.
Verlobung des Prinzen von Wales . Paris . (Wolff .)

Nach einer Radiomeldung aus Kopenhagen bestätigt
es sich , dass sich der Prinz von Wales mit der Prinzessin
Margarethe von D ä neraark  verloben wird.
Prinzessin Margarethe ist die einzige Tochter des,
Prinzen Waldemar , eines Bruders des verstorbenen
Königs Frederik VIII . Sie; ist 1895 geboren und katho¬
lischer Konfession , doch ist wohl mit ihrem Übertritt
zur anglikanischen Kirche zu rechnen . Die Veilooung
hängt zusammen mit der Reise , die das dänische Königs¬

paar kürzlich nach London unternommen hat . . In
manchen Kreisen Englands hoffte man , dass der jetzt
26 jährige Prinz , der beim Volk sehr beliebt ist , sich
mit einem der vornehmen Geschlechter des Landes ver¬
binden werde.

Die deutschen Universitätsprofessoren gegen
Rad -jo . Das hiesige Presseamt des Magistrats teilt uns
im Aufträge der Gesundheitskommission der städtischen
Verwaltung mit : Das Ministerium für Volkswohlfahrt
gibt bekannt, , dass nach einer Veröffentlichung des
Reichsgesundheitsamtes die Direktoren sämtlicher deut¬
schen Universitäts -Frauenkliniken eine Erklärung gegen

-

_ >ie Wissenschaft ^ ff
prüfung des Mittels habe ergeben , dass es ie —tuad 1
Rad -Jo abgegeben haben.

DK
geschriebenen Eigenschaften nicht besitze.
für Rad -jo sei gemeinschädlich und diene n
vollkommen wertloses Geheimmittel zu se  ^ ati0 .
Preisen bei “leichtgläubigen Käufern , an den ^ &&
bringen . Es sei daher ausdrücklich ’nochma ^
Ankauf gewarnt.

VS  i ®8**üiti
Verantwortlicher Schriftleiter : W . M il 11

- - - —’ , wil “®.Sprechstunde (Theftterkolonnade , Ecke ’•T./too
vorm. Id —11  Uhr . Fernsprecher

Nr . 353.
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!i°hpw> ? r* ^ 7 AJjw
JhfC; Hr . Kfm ., Sc
|k ?h Fr . in . Toc
■’iWkurt. Hr . m. F
: '.̂ann , Hr . Fabi

'fel 'C 1- Ht - KftnNSSr -—“an, Hr. m. V
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Vornehme Kleinkunst!
I ; Viele Kreise hegen im allgemeinen gegen die Kleinkunst-

kühnen, Künstierspieie u. dergl . Vorurteile . Sie denken aber
dabei an -Kabarett « früherer Zeiten oder urteilen schlechthin
“ach dem Malistab« dessen, was gewisse Nachtlokale weiter
östlich gelegener Grosstädte mehr als nötig bekannt macht,
biese sogenannten „Kabarette “ sind Auswüchse, die mit Klein¬
kunst weiter nichts gemein haben, wie den Namen. Derartiges

| "Trifft ja auch bei vielem anderen im Leben leider zu. Dieeer-
®alb jedoch alle Kleinkunstbühnen nach s- leben zu beurteilen,
rat nicht angängig . .Jeder .Mensch bra rchi, min einmal eine
Ausspannung nach der geselligen Seite hin , und besonders
deute ist eine solche sehr gesucht

Unser Prinzip ist , dass alle Kreise sich bD uns wohlf&nlen
s°llen, und wir lassen uns stets angelegen sein, der Kleinkunst¬
bühne auch dort Anerkennung zu verschaffen, wo solche heute

I Joch fehlt . Es kann und soll das Programm der Kleinkunst-
Uiihne ohne jede Anzüglichkeit künstlerisch sein, denn nur
«änn erfüllt, die Kleinkunstbühne ihren Zweck.
- Diesem vornehmen Bestreben wollen wir nach besten
Prüften treu bleiben und dabei das Künstlerische nie aus dem
Äuge verlieren . Als Beweis dafür unsei

Dezember - Programm.
Wer bat sich schon Melodien oder Vorträge von

Bella Frank he
'̂ SehörtV Eine Vortragskünstlerin , deren Vorträge prickelnd
üUd lustig wie schäumender Champagner sind . Eine Künstlerin.
4er wohl gebührt., an erster Stelle nn ersten Rahmen, wie es
«e Kleinkunstbühne „Simplicissimus * ist , genannt zu werden.

Der Autor seiner eigenen Vorträge,

Robert PohSmann,
Vü» dem das Publikum nicht nur in Wiesbaden spricht machte
»Ich in anderen Städten von sich reden , denn seine Einakter,
'Die Polendiva “, „Die Kinoschauspieieriu “, „Der Doppeldiener ,
gingen nicht nür über die grössten Bühnen , sondern wurden
Tetzt verfilmt, und ins Ausland geschickt.

Dora Peters
i jOnnt sich jetzt die Conferenciere und versteht es meisterhaft,

Vch ihre ' geistreichen , spöttelnden Witze , sowie ihre teils
lyrischen und auch ernsten Vorträge dem ganzen einen
Würdigen Ralimen umzuhängen : danD der Sketsch „Die Elingel-

■ mit. ihrem Partner ^
Eduard Rerzfeld

Struck , m harmloser Art den verwöhntesten Geschmaek des
| Oblikuait-

Dem Tanz bricht eine Lanze an erster Stelle der brillante
•«pptanz

Harry Swanson
^ im Stepp <lie mondänsten Tänze verherrlicht , mit grössterMeisterschaft.

Die alte liebliche Spitzentanzkunst wird durch
Elsa Reith

Nieder verherrlicht und verjüngt . Ihr zur Seite steht noch eine
°ehter Tei-psichorens

lzwar er *
eislage* 1

igUnge «18^isch aosg

Niita Scegety.
! ^ ° musikalische Leitung liegt ebenfalls in den Händen einesI ^ »ünteu Künstlers

Rolf von Stahl.I Wir glauben die Versicherung ablegen zu dürfen,dass,das
Darüber -Programm — wenn auch die vorzüglichen November-
.Mbe bei den Gästen noch in bester Erinnerung stehen —

j^ °tzdeni an Güte dem verflossenen gleichkommt,
, Dies alles dürfte uns zu der Hoffnung berechtigen , dass

I T Zuspruch unserer Gäste ein gleich lebhafter sein wird
I *®bisher.

Beginn des Konzerts . 8 Uhr.
Wegen der Reichhaltigkeit des Programms Beginn der

Vorstelung; pünktlich um VI*  Uhr. ,
Tischbestellungen erbeten unter 1028.

Künstlerspiele Simplicissimus.
Die Direktion.

Hotel und Badhaus

„Weisse Lilien“
Telefon 1060 Häfnergasse 8

Bes. : Paul Heilhecker.

RuhigesFamilien-Restaurant
PensioiisabschlUsss von 40 M. aufwärts pro Tag.

mittag « und Abendessen
von 15.— Mark an.

Speziaiplaften 12 . Mk.
1917. Nackenheim. Kuppel Hheinheil

im Ausschank
per Glas 4 . 50 incl. Steuer.

Bedürftige Veteranen
von 1870/71 und früher , die für die Verteilung einer
Weihnachtsspende in Frage kommen, wollen sich bis
spätestens Mittwoch , den 22 . d . Mts ., bei der beim
Stadt . Akziseamt , Eingang Schulgasse , Zimmer Nr. 2.
befindlichen Meldestelle während der Dienststunden 8—12,
3—4 Lhr (ausser Samstag Nachmittag ) melden. Personal¬
ausweis und Militärpass ist vorzulegen . 94?

Wiesbaden , den 15. Dezember 1920.
Der Vorstand des Kreis - Krieper - Verbandes

Wiesbaden - Stadt.

^Städtische Badhauser-

Kaiser Friedrich-Bai!
Thermal- und Süßwasserbäder , Kohlensäure- und Sauer¬
stoffbäder. Heißluft - und Dampfbäder, elektr . Lichtbäder,
Wärmebehandlung nach Dr. Tyrnauer , Fangopackungen,
elektrische Wasserbäder , Wasserkuren . Massagen, Moor-
und Sandbäder , Raum und Apparat - Inhalation mit
WiesbadenerThermalwasser,WeilhacherSchwefe wasser,
ätherischen Ölen,Sauerstoff usw.Pneumatische Apparate.

Badhaus zum Schützenhof
Thermalbäder mit Ruhegelegreriheit

r~- - -
Feine

Damen - u. Herren -Schneiderei
Emil Weber

53 Friedrichstrasse 53

Elegante Maßanfertigung.
i _ _ _ _ 'J±J

Amtliche Personenwagen:
Theater-Kolonnade und am Kochbrunnen.

Wiegegebühr : 1 © §*tjg. *98
Städtische Kurverwaltung.

™ — «■

Flur¬
garderoben

Korbmöbel
Schlafzimmer
Speisezimmer
Küchen usw.

zu billigsten Preisen . [816
Möbelhaus

.«. Wolf
tlnh.Arthur ReinbergFriedlichstrasse 4L

J. & <3. Adrian
8 I

fiegr. 1864. Inh. : Ad. lacote & Ad. Krallt

■ IW nicht zu verwechselnmit Fa. Berthold Jacoby

Umzüge und Internat Spedition
Einlagerung in modernen Lagerhäusern und Einzel¬
kabinen , Tresors etc. — Gepäckexpedition . —

Versicherungen jeder Art . 719
Bahnhofstr. 6 : : Feinspr. 59 u. 6223 Auskünfte kostenlos.

Klubsessel
in echtem Rindleder und Gobelin

zu äusserst günstigen Preisen.
Fabrik feiner Sitzmöbel Berg & Co . Bismarckring 19.

Walhalla-Lichtspiele
Das Grandhotel Babylon.
Geheimnisvolles Abenteuer in

4 Akten mit
Mas Lauda, Hanni Weisse.

Der rote Henker.
Schauspiel in 4 Akten nach

Viktor Hugo.
EllenRieliler,Ernst Holmann.

Odeon-Theater
Kirchgasse 18 Tel. 3035
Das grossartige

Vor •Weilui achtsprogramm
Stuart Webbs

der berühmte Meisterdetektiv in
seinem neuesten Abenteuer:

Die Brüder von St . Parasitus
Schauspi el in  4 Akten.
Die Frau im Himmel

Drama in 5 Akten aus der
russischen Gesellschaft mit

Werner krause, Alfred Adel, Lil Oagover.

fflanfordere
in Hotels, Caf£s,

Wirtschaften stets das

Wiesbadener Badeblatt.

Kinephon-Theaier
Taunusstrasse 1 Tel. 140
Der zweite grosse Sensations-Film:
Die Tophar -Mumie

Tragödie i. 4 Akt. u. 1 Vorspiel.
Lottchen heiratet

reizendes Lustspiel.
Die iaqd nach dem Kopf

lirfideler Trickfilm.
Als Weihnachtsgeschenk
! ! 2 Steuerkartell 11

bei Kauf eines Zebnerheftchen.

Monopol-Theater
Wilhelmstr. 8 Telet . 538

Erstaufführung!
Lotte Nenmann und

Bruno Kästner
in dem reizenden Film werk :

Lori L Go.
Ein Filmspiel in 4 Akten.

Ferner:
Lustiges Beiprogramm

mit Paul Kehkopf.

1 ages -Fromdenli sf e.
Nach den Anmeldungen vom 17. Dezember 1920.

um

IoSri , Hr . Kfm., Paris.
; KH Hr . Kfm., Berlin .
j Ac«enheimer, Hr . Kfm. m. Kr., Hamberg
LH Hr . Ing., Pforzheim

i A^ h, }j r  Kfm -, Bernkastel . Trarbach
Üri,tll elmy, Hr . Kfm. m. Begl, Paris

1ICĴ iaedt . Hr ., Stuttgart
| r> Pr!., Karlsruhe
l V , er» Hr . Kam.. Saarbrücken
' S ker, Hr. Kfm.,

(CKinarm, Hr . Kfm. in. Kr.. Paris
% Hr. Kfm-, Höhr

• ’ Hr. Justizrat , Freiburg
V ?>Hr . Kfm. m. Fr ., Nürnberg

Ikb1̂ Daris
Ä e

'»UM, Hr . Ing: m. Fr ., Warschau
le üfeld, Fr ' ., Köin

je nur

VnW

„ta Hr . Kfm., Roubaix
Hr. Kfm. m.  Fr ., Brüssel

^ 'üg, Hr . Kfm., Gevelsberg
ê*n> Fr .. Petrograd

; »> . Fr!,. '
• 'er. Hr. Kfm,

E ? °d> Fr ., Biebrich
l’ Hr. Dr., Alzey

ÄstHr.  Kfm ., Soest
Fr . m. Tochter , Brüssel

\ ^ Mt, Hr . m. Fr ., Wehlen
lv

Hotel: Riviera
Prinz Nikolas

Rose
Hotel Nassau

Zur Stadt Biebrich
Hotel Riviera

Goldenes Ross
behwarzer Bock

Taunus -Hotel
Grüner Wald

Hessischer Hof
Grüner Wald
Hansa -Hotel

Hotel Viktoria
Monbijou

Regin%IIotel
Grüner Wald

Metropole -Monopol
Hessischer Hof

Vier J’ahreszeiteh
Hotel Riviera

Christi . Hospiz
. Zum neuen Adler

.Sanatorium Dr

J jo' "JI 1. III . n . , >> M . « ..'
T»un, Hr . Fahr , Iserlohn

l4«s : I
üan, Ht.  m . Fr , Brüssel

Hr . Kfm. m. Fr , Laufenselden
’ Hr , Laufenselden

Abend-Arnold
Kaiserbad

Palast -Hotel
Villa Albrecht.

Europäischer Hof
Grüner Wald

Reiehspost
■HLfnion

Kapell'ehstrasse 14

Ester , Hr . Kfm, Frankfurt
Eversmann , Hr. Kfm, Hamburg
Falk , Hr , Köln
Farbstein , Hr . m. Fam, Haag
Feige, Hr . Bankier , Berlin
vom Feld, Hr . Fahr , Wald
Filippoptile, Hr , Hamburg
Fischer, Hr . Fahr , Düsseldorf
Fischer, Hr . Reut , Düsseldorf
Frisier , Hr . Fahr , Pforzheim
Flamme, 'Hr . Fahr , Elberfeld
Frey , Hr . Kfm, Köln
Fritz , Hr . Kfm, Trier
Gaeh, Fr , Siegburg
Gerd, Frl , Hamburg
von Gillhaussen, Hr, Berlin
Gizarbcau , Hr . Industrieller m.  Fr , Met/.
Goldmann, Hr . Geh. Banrat , Berlin
Grauzon, Hr . Legationsrat m. Fr , Warschau
Grimm, Hr. Fahr , Stautterii

Grüner Wald
Quisisaua

Grüner Wald
Hotel Nassau

Rose
Grüner Wald

• Palast -Hotel
Taunus -Hotel
Taunus -Hotel
Hotel Nassau

Palast -Hotel
Prinz Nikolas
Grüner Wald

Reieh-spost
Palast -Hotel
Regina-Hotel

Rose
Schwärzer Bock

Rose
Rose

Gross, Ht.  Kfm, . Berlin Prinz Nikolas
Grünbaum, Hr . Kfm. m. Fr , Charlottenburg Rose
Haberkorn , Hr . Kfm, Strassburg
Hachenberg, Kind, Katzenelnbogen
Hacker , Hr . Kfm, Koblenz
Hartops , Hr. Kfm, Berlin
Hasemann . Ilr . Assessor.
Käufer , Fr , Köln
Hausknecht , Hr . Fahr , Ko bürg
Heinz, Hr . Kfm. m. Fr,
Herz , Hr. Kfm., Köln
Herz, Hr . Kfm, Ludwigshofen
Heyl, Hr . Kfm, Halle
Heymann , Hr ., Paris
Hirschberg , Fr , Dortmund
Hirschfeld , Hr . Kfm., Riga
Hoehher, Hr . Kfm- m. Fam.. Heidelberg

Fürstenhof
Augenheilanstalt

Bellevue
Grüner Wald

Kapellenstr . 89
Hotel Viktoria

Metropole-Monopol
Taunus -Hotel

Marktstrasse 14
Central -Hotel

Prinz Nikoläs
Palast -Hotel
Palast -Hotel

Quisisana
Rose

Hoehher, Schüler, Heidelberg
Hoehner , Hr ., Bonndorf
Hook, Hr , Düsseldorf
Huhn ,Hr . Kfm, Mühlhausen
Hunckell , Hr . Kfm, Berlin
Janssen , Fr,
Joseph .y, Hr. Dipl.-Ing ., Ohailottenburg
Kaufmann , Hr. Rechtsanwalt . Köln
Keller , Fr , Kirehheim
Kllbansky , Ilr . Bankier , Paris
Koopmaun , Hr . Kfm, Köln
Koschlau , Ilr ., Koburg
Kratz , Hr . Kfm., Mainz
Krebs, Hr . Direktor , Paris
Kreidel , Kind , Katzenelnbogen
Kvonenberger. Hr . Direktor , Ohlig«
Kroto &ehina, Fr,
Kupfer , Hr . Kfm,
Kurtz , Hr . Kfm. m. Begl, Kelkheim
lainge. Fr . m. Sohn, Haarlem
Lausson , Hr. Jurist,
Lehrecht , Frl ., München
Leeper, Hr ., Oberstein
1/eers, Hr .-Kfm. m. Fam, Hamburg
Leinweber, Hr . Kfm., Weilburg
Lerg, Hr . Kfm, Saarbrücken
Lewy, Hr. Kfm.»m. Fr , Köln
Lilienbauer , Hr. Kfm, Metz
Linhard . Hr . Kfm, Venruson
Hst , Hr Bankier, London
Löwenberg, Hr . Dr. med. m. Fr , Köln
Lubowsky, Hr . Kfm. m. Fr , Frankfurt
Lütz, Hr ! Ing, Berlin
Maas, Hr. Kfm, Saarlouis
Milucher, Hr . Kfm, Koblenz
Mahlerwein, Fr , Kirehheim
Maleeaze, Hr,

Rose
Taunus -Hote!
Taunus -Hotei
Hansa -Hotel

Hotel Nassau
Parkstrasse 67

Hotel Berg
Rose

Europäischer Hof
Palast -IIote!

Rose
Zur Stadt Biebrich

Reichspost
Hotel Riviera

Augenheilaustah
Hotel Nassau

Hotel Berg
Hotel Nassau

Europäischer Hof
Rose

Central -Hote
Mosbacher Strasse 51

Zum Posthorn
Rost-

Reichsposi.
Metropole-Monopo

Rose
Bellevue

Rose
Rose
Rost-

Hessischer Hof
Hotel Nassau

Zum neuen Adler
Taunus -Hotei

Europäischer Hof
Palast -Hotel
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von Malßzewaka, Fr., Berlin
Mann, Hr. Fahr. m. Fam., Köln
Marquardt, Fr.,
Martin, Hr. Kfm., Thionville
Marx, Hr. Kfm. m. Fr., Heitbronn
Max, Hr. Kfm., Mannheim
Mayer, Hr. Kfm., Godesberg
Meininghaüs, Hr., Langenaubach.
Michaelis, Hr. Kfm., Kaiserslautern
Michls, Fr., Trier-
Moll, Fr., .Soden
Moormeister, Hr. Kfm., Kauheim
Moritz, Hr. Ing., Berlin
Muscheid, Hr. Kfm:, Neuwied

Regina-Hotel
Rose

Neubergstrasse 14
Metropole-Monopol

Rose
Rose

Pariser Hof
Hotel Vogel
Hotel Vogel
Pariser Hof

Schwarzer Bock
Hansa-Hotel

Hotel Nassau
Taunus-Hotel

Neuerbourg, Hr. Kfm., Aachen
Nenmaier, Hr. Kfm,, Mannheim
Obermayer, Hr. Kfm., Würzburg
Oer, Hr., Borbek
Ölioka, Hr. Kfm., Mainz
Olympitis, Hr. Kfm., Paris
Onghena, Hr. Kfm., Brüssel
Ottenheim er, Hr. Kfm., Bonfeld
Ottenheimer,Hr. Kfm. m. Fr., Bonfeld
Ottenheimer, Fr., Köln
Ottenheimer, Hr. Kfm., Köln
Pape, Hr. Kfm., Einbeck
Pape, Hr. Kunstmaler, Hannover
Pernod, Hr. Student in. Fr., Mainz
.Petsch, Hr. Kfm.., Oberstein
Petsch, Hr. Kfm., Oberstein
Pieguch, Hr., Paris
Pintenet, Hr. I>r., Paris

Rose
Central-Hotel

Hotel .Berg
Zur Stadt Biebrich

Central-Hotel
Hotel Wilhelm«.

Hansa-Hotel
Rose
Rose
Rose
Rose

Hotel Berg
Europäischer Hof

Hotel Jansen
Zum Posthorn

• Zum Posthorn
Central-Hotel
Central-Hotel

von Ploetz, Hr. m. Fam. u. Begl., Tutzing Regina-Hotel

Poeny, Frl-, Koblenz
Pollak, Hr. Kfm., Berlin
von Prittwitz, Hr. Gutsbes. m. Fr., Berlin
von Prittwitz , F., Hr. Gutsbes., Berlin
Purper, Hr. Kfm., Mar

Rose
Grüner Wald
Regina-Hotel
Regina-Hotel

Schwarzer Bock

Ralf es, Hr., Hanno vcr
Rau, Hr.. Mainz
Rave, Hr. Kfm,, Wilhelmhaven
Reichert, Hr., Dotzheim
Reinshagen, Hr. Kfm,, Neunkircheu
Reiss, Hr. Kommerzienrat, Würzburg
Reisse, Hr. Kfm., Frankfurt
Ress-Lv, Fr. Dr., Berlin
Ritter, Fr. in. Schwester, Frankfurt
Kormann, 11t.  Kfm ., Hamburg
Rosenberg, Hr. Chemiker Di ., Berlin
Rosenthal, Hr, Kfm., Westerburg
Rosen thal, Hr. Kfm , Köln
Ruth, Hr. Kfm., Giessen

Quisisana
Zur Sonne

Prinz Nikolas
Zur Sonne

Hotel Berg
Kaiserhof

Hotel Berg
Rose

Hotel Nassau
Hotel Happel
Hotel Nassau

Zum neuen Adler
Rose

Union

de Sallier-Dupin, Hr, Ing., Berlin
'Schaumburger, Hr. Kfm., Westerburg
Schenk, Hr. Kfm., Magdeburg
Schenk, Hr., Wien
Scherer, Frl., St . Wendel
Scheuer, Hr. Kfm., Saarbrücken
Schneider, Hr. Kfm., Freiburg
Freiherr Spetli von Sehülzburg, Hr. Dr

Schnitze, Hr., Kiel
Schumeister, Frl., Koblenz
Schwanthaler, Hr. Kfm., Frankfurt
Seibert, Hr. Fabr, in. Fr., »Saarbrücken

Palast-Hotel
Zum neuen Adler
Zum neuen Adler

Zur Traube
Central-Hotel

Hotel Viktoria
Europäischer Hof

m. Fam.. Heerda
Bellevue

Bismarekrihg 19
Bellevue

Hansa-Hotel
Hotel Nassau

Shortes, Hr. Bankier, London
Siekel, Hr. Kfm., Halberstadt
Siegel, Hr. Kfm. m. Fr.,
Stammei, Frl., Cochem
Stell, Fr,, Strass bürg
Stelzer, Hr. Kfm,,
Stempel, Hr. Rechtsanwalt Di , Mainz
Stettes , Hr. Kfm,, Ohligs
Stohner, Hr, Kunstmaler, Mannheim
Strauss, Hr. Kfm,, Willmenrod
Straus«, S., Hr. Kfm, Willmenrod
Süssheim, Fr, Nürnberg

.KU
Hotel VE:

Metropolo -MonoP
Hotel Dahlhef

. KroaP”
Um0-:

Palast -3° lC
Zum  Landst *®

.Hotel :-» ^ "Zum neuen A"
Zum neuen :

Schwarzer

Teilt luny, Ilr. Fabr., Epinal
Theis, Hr., G-ladenbaeh
Tugend, Hr. Kfm, Mülheim (Ruhr)
Vettin, Frl,, Hamburg
Vianden , Hr ., Bonn

Hotel Pf*
Hotel 'Dahlhei®

Villa, Albrßfa
Taunus-Ü»'

Wagner, Hr. Kfm. m. Fr, Wald
•Wang, Hr. Kfm, Metz
Weil, Hr. Direktor, Plauen
Weinandt, Hr. Fahr.,
Werdenschläg, Ilr, Strassburg
Wertheimer, Hr. Kfm, Mannheim
Willink, Hr. Fabr., Wmtejswyk
Win, Hr. Ing., Mülhausen
Winkel, Hr. Kfm, Stuttgart
Wollt. Hr. Kfm, Stuttgart
Wolfermann, Hr. Kfm, Dresden
Wormser, Hr .m. Fr, Paris'
Wurm, Hr. Kfm, Köln
Zensor, Fr,, Dortmund
Zimmermann, Hr, Nürnberg

, Grüner
Belle'''1

s'r.n,
Hotel Dahlhe;®

Palast -Sote
Prinji Nik 01®*

Me tropo lb-Monop
Grüner

Hotel Vikte-JSchwarzer »0 .
Palast -H0̂

Grüner
Prinz Nik°!®;

Zur So“0'

Amtsblatt
M«. 210 vom 18. Dezember 1920.

i.

Einladung.
Die Mitglieder der Stadtverordneten -Versammlung werde» auf

Mittwoch , den 22 . Dezember ds . Js .. nachmittags 4 Uhr.
tn den Bürgersaal des Rathauses zur Sitzung ergebenst eingeladen.

Tagesordnung.
Mitteilung des Magistrats beti . den Haushaltsplan für das
Jahr 1921. Ber . Fin .-A.

2. Ankauf der Villa Waldsriede . Ber . Fin .-A.
3. Besoldungsvorlage . Ber . d. Fin .- u Org .-A.
4 . Erhebung der bereits genehmigten weiteren Steuerrate von

2<j°/o zur Deckung der nachträglich erhöhten Bezirksabgabe.
Ber . Fin .-A.

5. Entwurf eines Ortsstatuts nebst Gebührenerhebung betr . die
Straßenreinigung . Ber . Fin .- u. Bau -A.
Antrag des Stadtverordneten Hartmann:

Den Magistrat zu ersuchen, auf Grund der Steuerlisten
1919/20 eine Aufstellung zu machen, wieviel hiesige Haus¬
besitzer ein Einkommen unter 5000 Mk. und ein solches über
51 00 Mk pro Jahr versteuern.

Vorlage betr . die Erwerbslosen.
Neuwahl eines Armenpflegers , sowie einer Armen - und Watsen-
Pflegerin . • , . .
Nachbewilligung von Geldmitteln für Neuanlagm PP. bei dem
städtischen Elektrizitätswerk.
Erhöhung der Mielen für die Elektrizitätszähler.
Desgl der Pauschalsätze für Treppenbeleuchtung , sowie der
Gebühr für Bedienung und Unterhaltung der Schaltuhren.
Bestellung einer Wahikommission für die Wahlen zum Preuß
Landtag.
WieSdadr «, den 17. Dezember 1920.

Der Vorsitzende
i der Stadtverordnetenversammlung.

7.
8.

9.

10.
11.

Bekanntmachung
Auch in diesem Jahre .werden für diejenigen Perzonen,

oelche von Gratulationen zum neuen Jahre entbunden sein
nächten,

Neujahrswunsch -Ablosungskarten ^
eUens der Stadt ausgegeben werden . Wer eine solche Karte
wwirbt , von dem wird angenommen , daß er auf diese Weise
eine Glückwünsche darbringt , und ebenso seinerseits auf Besuche
«der Kartenzusendungen verzichtet.

Die Karten können bei uns , Marktstraße 1, Zimmer 22,
owie bei Kaufmann E . M e r tz , Wilhelmstraße 20 Kaufmann
z , Möbus,  Taunusstraße '25 , Kaufmann Roth,  Wühelm-
traße 60 und Kaufmann E . M o e cke l , Langgasse 24 , gegen
Entrichtung von mindestens 5 jK  für das Stück ln Empfang
lenommen werden . .■ „

Der Erlös wird auch dieses Jahr zu wohltätigen Zwecken
,erweichet werden . , , ,

Die Veröffentlichung der Namen (Hauptverzeichnis ) erfolgt
«tcBl . Dezember d. I.

Wiesbaden , den 11. Dezember 1920.
Der Magistrat , Fürsorgeamt.

Bekanntmachung.
Anordnung

über die Einstellung auswärtiger Ärbeilnehmer.
Auf Grund des § 14 der Verordnung über die Freimachung

m Arbeitsstellen während der Zeit der wirtschaftlichen Demobil-
achung in der Fassung vom 25. April 1920 (R -G , Bl . S . 708
s 712j wird aiigeordnet:

81 Arbeitgeber in Wiesbaden dürfen Arbeitnehmer , die
tftetWb des Stadtkreises Wiesbaden wohnen oder .von auswärts
rmmend ihren Aufenthalt in Wiesbaden nehmen wollen, nur mit
enehmiaunq des städtischen Arbeitsamtes Wiesbaden einstellen.

8 2 Die Genehmigung ist zu erteilen , wenn das Arbeitsamt
ine geeigneten Arbeitskräfie nachzuweisen vermag.

° 3 Für die einzustellenden Arbeitnehmer ist durch dm
Zeitgeber vor ihrer Einstellung dieGenehmigung schriftlich beim
beitsamt einzuholm . Dabei sind die Ramm , der Beruf , das
er und die Art der Beschättigung des Arbeitnehmers , sowie
jen Wohnort , aus dem .der Zuzug geschehen soll, anzugeben,

8 4. Gegen die Verweigerung der Genehmigung kann sich
Arbeitgeber an eine vom Demobilmachungs -Ausschuß gewählte

mmision beschweren, die sich aus zwei ArRitgedern und zwei
beitnehmern unter dem Borsttz des Oberbürgermeisters oder dessen
rllvertieterS zusammensetzt. .

8 5. Wer dieser Anordnung vorsätzlich zuwiderhandelt , wird
t Gefängnis bis zu einem Jahre und mit Gelostruse bis zu
100 Mk . oder mit einet dieser Strafen bestraft . / • _

8 6 Diese Anordnung tritt am 1. November 1920 -tu Kraft,
it dem gleich.» Lage tritt die Verordnung des Demobilmachnngs-
stchuMs Wiesbaden -Stadt vom 17. Mat d. Js . außer Kraft.

Wiesbaden , den t-6. Oktober >92».
Der Demobilmachungs -Ausschuß Wiesbaden -Stadt.

BekavntmnchunU.
Rm Angabe des Aufenthaltsortes folgender Personen , die

sich der Fürsorge für hilfsbedürftige Angehörige entziehen, wird
ersucht: , .

1. des Dienstmädchens Charlotte Best , geboren am 21. Jult
1889 zu Arnsheim.

2. des Formers Karl Bischoff, geboren am 4. Julr 1889 zu
Breslau . , , _

3 des Bürogehilfin Fritz Böhnke , geb. am 9. Mar .1895 zu
Wiesbaden.

4, des Mechanikers Otto Borkowski . geboren am 15. März
1892 zu Sakran , und dessen Ehefrau , Käthe geb. Barff , geboren
am 9. Februar 1895 zu Rosenau . _

5. des Hausburschen Max Gaebel , geb. am 22.  Juni 1876

3U ^g " des Schuhmachers Otto Holzapfel , geb. am 18 Juni 1885
zu Niedersachswerfen . .

7. der ledigen Näherin Emilie Jung , geboren am 10. Mai
1892 zu Rupvrechtsau . .

8. des Fuhrmanns Karl Junker , geboren am 5. Tezembcr
1878 zu Limbach i . T.

9. des Taglöhners Karl Kappes , geboren am 2. Februar
1873 zu Wiesbaden.

10 ber ledigen Anna Keim , geboren am 25 . Febr . 1882 zu
Ludwigshafen . ^ ,

11. des Eisendrehers Eugen Kerber , geboren am 30. Oktober
1887 zu Freiburg in Baden.

12 des Heizers Joses Krölls , geboren am 17. November 1878
zu Böckum bei Krefeld.

18. der ledigen Ludiska Marschall , geboren am 24 . Rov . 1877
zu Bauerbach.

* 14. der Ehefrau Hubert Maurer , Elise geb. Witzel , geboren
am 6. August 1892 zu Apolda.

15. der ledigen Dienstmagd Marie Maurer , geboren am
13. März 1892 zu Wiesbaden.

16. des Kellners Hermann Nestle, geboren am l '>. Dezember
1881 zu Mainz . , .

17. der Witwe Wilhelm Pfeiffer , Ernestine geb. Nagele,
geboren am 24. September 1876 zu Bietigheim (Württemberg ).

18. des Taglöhners Johann Prusensky , geboren am 12. Nov.
1877 zu Altenbochum.

19. des Tapezierergehilfcn Otto Reißner , geboren am
3. März 1885 zu Altona.

2" . des Monteurs Georg Rcitmeier , geboren am t>. Dezember
1889 zu München.

21. des HeizerS Karl Richter , geboren am 20. Oktober 1884
zu Strachwitz bei Breslau . •

22 . des Glasers Wilhelm Roßberg , geboren am 30. Oktober
1887 zu Freiburg i Baden.

23. der ledigen Dienstmagd Berta Seitzinger , geboren am
11. März 1894 zu Bartenstein.

24 der Arbeiterin Marie Schiechc, geb. am 27. Dezember 1898
zu Marlowitz . . ,

25 . der getrennt lebenden Ehefrau Ludwig Schmiech, Jofcflne,
geborene Kaiser , geboren am 14. Oktober 1894 zu Edenkoben (Pfalz ).

26 . des Installateurs Heinrich Schmieder , geboren am 17. März
1872 zu Krozingen (Baden ).

27 . des Kellners Ernst Schulz , geb. am 4. Aprrl 1884 zu
Hannover.

28. der Verkäuferin Luise Strack , geb. am 26 . Mar 1895 zu
Marburg . „

29. der Stütze Lina Stephan , geb. am 28 . August 189o zu
Ludwigshasen.

BÖ. der ledigen Näherin Johanna Theis , geboren am 4. Aug.
1888 zu Wiesbaden.

31 . des Taglöhners Christian Bogel , geboren am 9. Septbr.
1868 zu Weinberg . ^56

«ielbave », den 22 November 1920.
Der Magistrat , Fürsorgeamt.

Bekanntmachung . ?
Der Delegierte der Hohen Kommission für den Stadtkr ' /

Wiesbaden , Herr Kommandant Chatras , teilt uns jülgeü
mit : „Rach den Bestimmungen des Artikels 1 desmu . •„auuj  ueu ĵt |umuuuiy';u ut» x
Nr . 31 der Hohen Kommission müssen die Preise der GkZ«,
stände und Eßwaren für den täglichen Bedarf , weiche ansgl !'
sind, sichtbar ausgezeichnet sein.

Betreffend Wiesbaden hat die Miltärbehörde die L>stk
täglichen Bedarfsartikel, ' für die vorstehende Verfügung ui l
Wendung zu bringen ist, wie folgt aufgestellt:

Nährmittel , ' Getränke , Kleidung , Schuhwaren , tLai
Kurzwaren , Ausstattungsgegenstünde , Heizungs - und
leuchtungsapparate , Bücher und Papierwaren, ^Bazarate^
Eisenwaren und Haushaltungsgegenstände , Porzellan , Steins
Gl 'asartikel , photographische ' und optische Gegenstände , SKte

Toilette - und Gesundheitsartikel , Parfüme/ -'1
Zubehörteile für Maschinen , Schreibrnaschinen , Fah -̂ .,-
artikel , Sport-

Motorräder und Automobile , Jagd -Waffen und Munwi ^
Schmucksachen und Uhrwaren , Apotheker - und DrogerieaN .
Tarif der Barbiere , Tarif der Droschken und der Autotai '•

Ich bitte Sie , diese Liste zur Kenntnis der Bevölkerung
bringen.

Wiesbaden , den 11. Dezember 1920.
Der Magisirar

Gaben

für das warme Frühstück für bedürftige Schulkinder und sür
Brennmaterial für verschämte Bedürftige

nehmen entgegen : die Mitglieder der Fürsorge -Deputatton , jbie
Kasse des Fürsorgeamts , Markstraße 1/3 , Zimmer 15, sowie die
Herren Kaufmann August Engel , Hauptgeschäft : ^ Taunus¬
straße 12/14 , Zweiggeschäfte : Wilhelmstraße 2,  Rhenistr . 123,
Reuqasse 2 und Faulbrunnenstraße 13, Kaufmann Emtl Hees,
vorm . C. Acker, Gr . Burgstraße 16 und Kaufmann Karl Koch,
Michelsberg 2.

Wiesbaden , den 15. Oktober 1920.

Der Magistrat . Fürsorgeamt.

Kochkisten- und Holzwolleverkauf
zu mäßigen Preisen.

Borausbezahtnng : Marktstraße 16, Zimmer 11, von 10 bis 12 Uhr
Abholung : Neues Museum . Eingang Rheinstraße 1, Hof , Montags

9 bis 11 Uhr . „ „
Beratungsstelle für Ga ?iv: rwertnng,

Btarklstraße 16,

-aß1Bekanntmachnn « .
Die städtische öffentliche Lastwage in der Schwalbacher SiW.

wird werktäglich in der Zeit vom 16. September d. Js . bis (t
15.  März n Js . in den Stunden von 7>/z Uhr vormittags
5 Uhr nachmittags ununterbrochen in Betrieb gehalten.

Wiesvaden , den 6. September 1920. _
Städt.

Gestorben . ^
Am 6. Dezember. Ehefrau Wilhelmine Frebe , geb. Leicht^

66 I . Kaufmann Josef Wagcmann , 69 I . ,
Am 7. Dezember. Eisenbahnschaffncr a. D . Friedrich v

75 I ? -Ehefrau Emma Kadesch, geb. Müller , 22 I.
Am 8. Dezember . Postbetriebsassistmt Anton BerkeffeL ' ‘

Oberstabsarzt a . D . Josef Brinkmann , 80 I . Witwe ‘-te 3
Ries , geb. Alter , 83 I . Anna Schwartz , ohne Beruf,
Witwe Katharina Amthor , geb. Sutor , 70 I . Siädt . A
Wilhelm Ernst , 61 I . »S3

Am 9. Dezember . Ehefrau Anna Glaß , geb Schulplg,
Ehefrau Johanna Wick, geb Englcrt , 54 I . , »mf/

Am 10. Dezember. Alfred Merchet, 2 M . Wtt^ MB '
Ziller , geb. Hauck, 66 I . Masseur Wilhelm Klein , 65 I-
Sofie Wasum , geb. Steuber , 76 I . ^ ,- . „keiiU^

Am 11. Dezember. Ehefrau Bella Schloß , geb. Feldevü
53 I . Weikstatlvorsteher Heinrich Göbel , 55 I . btentp ..̂ I
Wagner , 86 I . Ehefrau Auguste Benedix , geb. Lehman" -,
Ehefiau Johannette Holst, geb. Herold , 44 I . W >tw-
Meckel, geb. Kühl , 70 Jl s -eckh11̂ ,

Am 12. Dezember. Ehefrau Berta Reckermanu. gev ^
48 I . Näherin Helene Ballinat , 49 I . Luise Doria >'
Beruf , 61 I . ' ^ Kit^

Am 13, Dezember. Lehrerin Cornelia Hartz , 91 „aiu*
Christiane Reinmann , geb. Wagner , 76 I . Ehefrau V
Teusch, geb Satorius . 53 I , Richard Kurz , i  .
Karoline Panizza , geb, Uhler , 72 I . Reisender Philipp >
56 I . . . LoI

Am 14. Dezember. Witwe Wilhelmine Rothe , g -
55 I . Hannelore Schröder , I I.

Standesa «' ' ^

Wiesbadener Nachrichten

— Einstellung auswärtiger Arbeitskräfte . ,^ s Ist
Zeit wiederholt vorgekomwen, daß Arbeitgeber au/warD,mobilmach»"L,Heil¬kräfte, ohne die in der Verordnung des Demobllmaw ^ he>l

' iber d. Js . geforderte Erlaubnis
In einigen Fällen , in denen ^kommenden Berntes beim -Arven - ^

schusses vom 26, Oktober
amtes eingestellt haben . , , .. , , _ _
Arbeitslose des in Frage kommenden Berufes beim A
meldet waren , mußten die Ungezogenen wieder enl-ao AM
Durch Außerachtlassung der Verordnung bei Einstellung
kräfien verstoßen die Arbeitgeber nicht nur gegen ds°^ ^ „iehte^. . R „ ä' 9: 9irbrt‘ I,e9 ^ifO
sondern sie setzen sich auch der Gefahr aus , den A p
deren zwangsweise Entlassung durch d̂as A'sdeltsam^
die entstandenen Kosten zu tragen . Wir briligen »y jt«1 . $
nochmals zur Veröffentlichung mit dem . Hinwets / „etitW  ‘

Arbeitsamt die Einstellung auswärtiger Arbeitneym - ^ ,̂ „0
Weihnachts ^eschernng des GewerkschastLkarttllS-

bereitungen sind soweit getroffen, daß an die AusstUl äoOst pc'
werden kann Es kommen rund ZOOO Familien 6
in Frage _ Um diese Zahl bewältigen zu können, wm

" ’ eldtziWgebildet . Die Bescherung erfolgt sür alleb Gruppen " N
haus . Die Ausgabe der Karten erfolgt an alle, die stw
am Sonntag den 19 Dez. morgens von 10 brs 1 V 1' -gjO LatifiZ
Ichastshaus , Wellritzstr . 49. Vom Th ater werden
und vom Kurhaus ca. 900 zu ermäßigten Preifim 3

und sämtl

VerarRwortlicher Schriftleiter : W . Müller,

E'svdvi'm : i
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